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Formular Validierung mit dem jQuery-Plugin 

Wie wichtig Formularvalidierungen sind, merkt man vor allem dann, wenn man sehr viele falsch 

ausgefüllte Datensätze zugesendet bekommt. Manche Besucher schicken leere Formulare ab, 

während andere Besucher die Daten unvollständig eintragen. Mit beiden Varianten kann man als 

Empfänger natürlich nichts anfangen. Vermeiden lassen sich solche unbrauchbaren Datensätze durch 

Validierung der Formulare bzw. der Formulardaten. Selbstverständlich lassen sich durch eine 

Validierung nicht alle fehlerhaften Eingaben aufdecken; ein Großteil wird allerdings durchaus 

erkannt. 

Auch ohne jQuery kann man in einfacher Form mittels HTML5, besser mit JavaScript Formulare 

validieren. Mit Unterstützung von jQuery kann man aber Formulare komfortabler für den Entwickler 

und mit mehr Möglichkeiten ausstatten. So können Abhängigkeiten entwickelt werden, wie z.B. eine 

Newsletter-Bestellfunktion, die nur aufklappt, wenn der Haken bei „Newsletter bestellen“ angeklickt 

wird. Die Auswahlmöglichkeit der Newsletter-Themen soll erst aufklappen, wenn die Checkbox für 

Newsletter angeklickt wurde. Es ist also ein Formular mit Pflichtfeldern und Abhängigkeiten. 

Info siehe auch http://jqueryvalidation.org  

Öffne eine neue lehre Datei mit integriertem „jQuery“ und speichere es unter 

„3.jquery_formularvalid.html“ 

 

Erstelle danach folgendes Formular mit folgendem Ergebnis: 

http://jqueryvalidation.org/
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Ziel: mit Validierungs-Felder (Aufforderung etwas einzugeben): 
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Code: 

 

Beachte: Im „newsletter“ muss der name=“themen“ bei allen Elementen gleich sein (Checkbox) 
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Einbindung der zusätzlichen JavaScript-Datei: 
Neben dem jQuery-Framework muss man noch die JavaScript-Datei einbinden, nämlich das Plugin 
„jquery.validate.js“ 
Dies ist ein mächtiges Plugin aus der Site http://jqueryvalidation.org vom jQuery-Teammitglied Jörn 
Zaefferer. 
 

 
 
Die Einbindung erfolgt im <head> 

 
 
Im <body> muss man zuerst die Funktion des jQuery-Plugins installieren: 
 
<script> 
$(document).ready(function () { 
 $("#commentForm").validate({}) 
</script> 
 
Der Bezug erfolgt durch die ID im <form> nämlich hier id=“commentForm“. Dies kann natürlich jeder 
beliebige andere Name sein, wenn die id auch so lautet. 
 
Dann werden die Regeln angegeben, die sogenannten „rules“: getrennt durch Beistriche 

 
 

http://jqueryvalidation.org/
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Danach die Ausgaben (messages), die angezeigt werden, wenn die „rules“ nicht eingehalten werden. 
Immer getrennt durch Beistriche. 
 

 


